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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Jugend, Familie und Gesundheit (13. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgeiegten 
Vorschlag einer Richtlinie (EWG) des Rates zur Angleichung der 
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Extrakte aus Kaffee, 
Tee und aus Kaffee- und Teemittein einschiießlich Zichorie sowie die 
Mischungen auf der Grundlage dieser Extrakte 

— Drucksache 7/474 — 


A. Bericht des Abgeordneten Jaunich 


Der Richtlinienvorsdilag wurde vom Präsidenten 
des Deutsdien Bundestages entsprechend dem Be- 
schluß des Bundestages vom 25. Juni 1959 am 9. Mai 
1973 dem Ausschuß für Jugend, Familie und Gesund- 
heit überwiesen. Der Ausschuß befaßte sich mit dem 
Vorschlag in seiner Sitzung am 30. November 1973. 

In Übereinstimmung mit dem Europäischen Parla- 
ment — siehe Dokument 139/73 vom 6. September 
1973 — ist der Ausschuß der Auffassung, daß als 
„Kaffee-Extrakt“, wie er in Anhang I, Kapitel 1, 
definiert wird, nur das Erzeugnis bezeichnet werden 
darf, das aus nicht weniger als 2,3 kg grünem Kaffee 
je kg Fertigerzeugnis gewonnen worden ist. Kaffee- 
Extrakte, die dieser Voraussetzung nicht entspre- 
chen, dürfen nach Auffassung des Ausschusses nicht 


Bonn, den 30. November 1973 


unter einer der in Anhang I, Kapitel 1, aufgeführten 
Bezeichnungen in den Verkehr gebracht werden. Der 
Verbraucher würde nämlich andernfalls irregeführt, 
und zwar selbst dann, wenn das Erzeugnis die in 
Artikel 7 Buchstabe b vorgesehene Kennzeichnung 
trüge. 

Der Ausschuß tritt dafür ein, Kaffee-Extrakte, die 
aus weniger als 2,3 kg Rohkaffee pro kg Fertiger- 
zeugnis gewonnen werden, nur unter der Voraus- 
setzung zuzulassen, daß sie eine Bezeichnung tragen, 
die eine Verwechslung mit Kaffee-Extrakt aus- 
schließt, wie er in Anhang I, Kapitel 1 , definiert ist. 

Im übrigen hat der Ausschuß gegen die in dem 
Ri chtlinienvor schlag vorgesehenen Regelungen 
keine Bedenken. 


Jaunich 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1 . von dem Richtlinienvorschlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaf- 
ten — Drucksache 7/474 — Kenntnis zu nehmen; 

2. die Bundesregierung zu ersuchen, - 

in weiteren Verhandlungen darauf hinzuwirken, daß die in Anhang I, Kapi- 
tel 1, aufgeführten Kaffee-Extrakte aus nicht weniger als 2,3 kg Rohkaffee je 
kg Extrakt gewonnen werden, und daß dementsprechend Extrakte, die dieser 
Voraussetzung nicht entsprechen, nur dann in den Verkehr gebracht werden 
dürfen, wenn sie eine Bezeichnung tragen, die eine Verwechslung mit Kaffee- 
Extrakt ausschließt, wie er in Anhang I, Kapitel 1, definiert ist. 


Bonn, den 30. November 1973 


Der Aussdiuß für Jugend, Familie und Gesundheit 

Hauck Jaunich 

Vorsitzender Berichterstatter 
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